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Gemeinsam den ersten Advent erleben mit einem
vielseitigen Programm für Gross und Klein am

Adventsmärt Rütihof
25. – 27. November 2011

rund um die Arche

Freitag, 25. Nov.
16:00 – 19:00 Uhr: Kerzenziehen
 Glühweinstand

Samstag, 26. Nov.
14:00 – 19:00 Uhr: Kerzenziehen
 Handwerkermarkt
 Weihnachtsgeschenke basteln
 Kaffeestube
 claro Weltladen Spinnennetz
 Glühwein, Marroni, Würste
 Kinderkarrussell
16:30 Uhr: Offenes Singen

Sonntag, 27. Nov.
10:30 Uhr: Ökumenischer Familiengottesdienst
11:00 – 16:00 Uhr: Kerzenziehen
 Handwerkermarkt
 Weihnachtsgeschenke basteln
 Kaffeestube
 claro Weltladen Spinnennetz
 Glühwein, Marroni, Würste
 Kinderkarrussell

Samstag, Sonntag:
 Drehorgelmusik

Reinerlös: 
Caritas Markt Baden

www.caritas-aargau.ch
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Seelsorge: VermischtesSeelsorge: Vermischtes

Von Schafen und ihren
Hirten…

… handelte unsere beliebte ökume-
nische Kinderherbstwoche Rütihof-
Dättwil. Für die knapp 40 Mädchen 
und Buben vom Grossen Kinder-
garten bis zur 5. Primarschulklas-
se drehte sich dabei vier Tage lang 
(fast) alles ums Schaf: Die einen 
töpferten es detailgetreu als 
Tonskulptur, die anderen gingen 
ihm „an die Wolle“ und filzten in 
kräftezehrender Handarbeit ihre 
eigene farbenfrohe Tasche. Eine 
dritte Gruppe zog es bei Wind und 
Wetter an den Waldrand: ein 
zünftiges Hirtenlager wurde 
eingerichtet und an der Feuerstelle 
dampfte die Suppe. Es begleitete 
uns die Geschichte von Jesus, der 
dem einen verirrten Schaf nach-
ging und es zu seiner Herde 
zurückführte. „Gott isch min guete 
Hirt“ – sangen wir immer wieder 
aus voller Kehle! Höhepunkt der 
Woche war der gemeinsame 
Ausflug zum Schafhirten Ernst im 
sonnigen Entlebuch. Voller Energie 
und mit Schweiss auf der Stirn 
stellten die Kinder mit ihm zusam-
men Weidezäune auf und trieben 
die Schafe ins Gatter. Seine Hirten-
hunde gehorchten aufs Wort – und 
waren doch soooo verspielt… Zum 
gemeinsamen Abschluss zusam-
men mit den Eltern gab es dann 
viel zu erzählen und herzuzeigen. 
Und so fein wir jeweils von den 
Mütter-Kochequipen verpflegt 
worden waren, so fein war auch 
das Kuchenbuffet am Ende der 
erlebnisreichen Herbstwochentage.
Peter Gissler

20. November: Jodlermes-
se mit dem Trachtenchor 
Mellingen

Unseren Sonntagsgottesdienst 
am 20. November um 9 Uhr 
wird der Gemischte Trachten-
chor Mellingen unter der 
Leitung von Hugo Burri 
musikalisch mitgestalten.

Der Chor singt die Jodlermes-
se von Hugo Burri und am 
Ende der Feier sowie beim 
anschliessenden Apéro in der 
Arche auch einige Jodellieder. 

Wir freuen uns sehr auf 
diesen Besuch und heissen 
alle Interessierten herzlich 
willkommen!

Ausblick

Vor-Information zur Feier 
„50 Jahre Eingemein-
dung Rütihof, Dättwil 
und Münzlishausen
in die Gemeinde Baden“

Liebe Rütihöflerinnen & 
Rütihöfler

Nächstes Jahr jährt sich zum 
50. Mal die Eingemeindung 
von Rütihof, Dättwil und 
Münzlishausen in die Gemein-
de Baden. Dieser Anlass soll 
gefeiert werden!

Für die Organisation und 
Ausrichtung dieser Feier 
haben die Vorstände der 
jeweiligen Dorf- und Quartier-
vereine ein gemeinsames 
Organisationskomitee
gebildet.

Die Planung und Organisati-
on läuft gegenwärtig auf 
Hochtouren.

Bitte beachten Sie folgende 
Eckpunkte:

Datum:
Samstag 30. Juni und 
Sonntag 1. Juli 2012

Ort:
Auf der Rütibuck-Wiese 
Allmend (beim Tennis-
club)

Weitere Informationen
folgen…

Wir freuen uns bereits jetzt 
auf da Fest mit Ihnen.

Vorstand Dorfverein Rütihof

Besinnlicher Advent

Auch dieses Jahr bietet der Advent 
in der Kapelle Rütihof wieder eine 
Reihe besinnlicher Anlässe für 
Kleine und Grosse. In diesem 
Rütihöfler bereits erwähnt sind der 
Adventsmärt mit dem ökumen. 
Familiengottesdienst zum 1. Advent 
am 27. November und die Samich-
laus-Feier am 7. Dezember.

Die kleinen Kinder mit ihren 
Familien sind am Samstag, 3. 
Dezember, um 17 Uhr zur adventli-
chen Chinderfiir eingeladen.

Am 3. Adventssonntag, 11. Dezem-
ber, sind die Erwachsenen frühmor-
gens um 7 Uhr zur Rorate-Lichter-
feier mit anschliessendem Zmorge in 
der Arche willkommen.

Am Dienstag, 13. Dezember, ab 14 
Uhr halten wir unsere Senioren-
Adventsfeier in der Arche. Dieses 
Jahr wird uns die 4. Klasse von 
Ursula Schmid mit einer Darbietung 
besuchen.

Die Schulkinder feiern am Mittwoch, 
14. Dezember, um 7 Uhr Rorate, 
ebenfalls mit anschliessendem 
Zmorge in der Arche.

Am Abend des 4. Advent, 18. Dezem-
ber, begrüssen wir um 19 Uhr in der 
Kapelle das Eintreffen des Friedens-
lichts aus Betlehem und dürfen das 
Weihnachtsspiel unseres Kinder-
chors miterleben.

Am Heiligabend, 24. Dezember, 
freuen wir uns auf die Gottesdienst-
feiern um 15 Uhr (besonders für 
kleinere Kinder), 17 Uhr (ökumen. 
Familiengottesdienst) und um 23 
Uhr (ökumen. Feier der Heiligen 
Nacht). Den Festgottesdienst am 
Weihnachtstag, 25. Dezember, um 
10.30 Uhr gestaltet unser Kirchen-
chor mit.

Und schliesslich sind zu Dreikönig 
am 6. und 7. Januar 2012 jeweils am 
frühen Abend wieder die Sternsin-
ger mit ihrem Segenslied und dem 
Spendenkässeli für behinderte 
Kinder in Rumänien auf den 
Strassen von Rütihof unterwegs.

Zwischen Wurzeln und Wipfeln

Vorbereitet war in diesem Jahr zum 
Erntedankfest am 18. September ja 
eigentlich eine ganz besondere 
ökumen. Gottesdienstfeier mitten im 
Rütihöfler Wald.

Doch das Wetter machte uns da 
einen Strich durch die Rechnung. 
Kurz entschlossen haben die kreati-
ven Leute aus dem Vorbereitungs-
team dann eine ganze Menge „Wald“ 
in unsere Kapelle hineingeholt.

Mit diesem Bild vor Augen und 
einem Symbolgegenstand aus der 
Natur in den Händen konnten die 
Teilnehmenden nachspüren, wie 
sehr wir Menschen von der Ernte 
aus dem Wald leben: von der Luft 
und dem Holz und der Erholung, die 
der Wald spendet.

Meditative Texte und die Musik von 
Sonja Bratoljic und Pius Jeck 
führten in besinnliche Tiefe. Ent-
lang den Versen des 1. Psalms (der 
Mensch: wie ein Baum, der an 
Wasserbächen gepflanzt ist…) sahen 
wir unser eigenes Leben im Zeichen 
des Baums.

Ein feiner Apéro in der Arche 
rundete diese schöne Feier ab.

Auf einen neuen Versuch dann 
nächstes Jahr in der freien Natur!

Peter Gissler
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Vermischtes

Samichlaus in Rütihof

Samichlaus-Feier

Sonntag, 4. Dezember
Treff: 16 Uhr vor der Kapelle

Ablauf:
Einzug der Samichläuse und 
Schmutzlis mit Ross und Wagen, 
Lieder singen, Geschichte hören. 
Marsch zum Dorfplatz, Punsch, 
Mandarinli und Lebkuchen am 
Feuer, Gelegenheit zum Versli 
aufsagen und eine Runde mit Ross 
und Wagen fahren. Geissle chlöpfe.

Auf eine gelungene Samichlaus-
Feier mit vielen Familien freuen sich 
wie jedes Jahr: Verein Chind und 
Eltere und Kerngruppe der Pfarrei 
Rütihof.

Samichlaus-Hausbesuche

Sonntag, 4. Dezember
Montag, 5. Dezember
Dienstag, 6. Dezember
jeweils ab ca. 18 Uhr

Anmeldungen liegen im Migros 
Rütihof auf oder können per Mail 
bei der Seelsorgestelle Rütihof 
angefordert werden unter
ruetihof@pfarreibaden.ch

Schule Rütihof

Aktuelle Berichte zur Schule Rütihof finden Sie immer auf 
der Homepage der Schule Baden

www.schule-baden.ch.

IHR LICHTPLANER IN IHRER NÄHE!IHR LICHTPLANER IN IHRER NÄHE!IHR LICHTPLANER IN IHRER NÄHE!   
5612 Villmergen 5612 Villmergen 5612 Villmergen    5406 Rütihof 5406 Rütihof 5406 Rütihof    5442 Fislisbach5442 Fislisbach5442 Fislisbach   

AGAPE Praxis
Meggi Pinzon, Pilgerstrasse 1,
5405 Dättwil-Baden          
Tel. 056 493 48 37
www.chizentrum.ch              

Gesundheit und bewusste Lebensgestaltung

 ·	Mediale Lebensberatung
 ·	Channeling
 ·	Reiki-Lichtarbeit
 ·	Kiefer-Balance
 ·	Fussreflexzonen-Massagen
 ·	Rücken- / Ganzkörper-
 Massagen
 ·	Pendel-Kurse
 ·	Häuser entstrahlen und 
 räuchern
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Seelsorge: VermischtesChronikgruppe: Ein Smaragdring vom Kaiser

Ein Smaragdring vom Kaiser

Chorherr Kaspar Julius Meyer 
von Rütihof (1802 - 1874) und 
Kaiser Franz Joseph I. von 
Österreich (1830 -1916)

Der Rütihöfler Bauer Martin Meyer 
(1758 - 1818) war viermal verheira-
tet. Die ersten drei Ehefrauen, 
nämlich Elisabeth Meyer von 
Rütihof, Elisabeth Humbel und 
deren Schulkollegin Anna Maria 
Fischer, beide von Stetten, starben in 
jungen Jahren. Sie hinterliessen 
zusammen acht Kinder. Erst die 
vierte Gemahlin, Barbara Käufeler 
von Wettingen, welche 1810 die 
sicher nicht einfache Aufgabe als 
«Stiefmutter» in dieser grossen 
Familie übernahm, überlebte ihren 
Mann.

Von den fünf Söhnen Martins verlor 
der jüngste, Kaspar Julius, seine 
Mutter Anna Maria, als er sieben 
Jahre alt war. Als er sechzehn war, 
starb auch sein Vater Martin. 
Dennoch er hatte Glück: Mit dem 
Badener Stadtpfarrer Joseph Keller 
erhielt der Vollwaise einen «Pflege-
rat», der sich wirklich um seinen 
«Pflegling» kümmerte. Pfarrer 
Keller sorgte dafür, dass Kaspar die 
Badener Sekundarschule und 
nachher den philosophischen Kurs 
in Luzern besuchen konnte. An-
schliessend begann der junge Mann 
ein Theologiestudium, welches er 
dank einem staatlichen Stipendium 
in Tübingen fortsetzen und 1830 mit 
Erfolg beenden konnte. Bischof 
Joseph Anton Salzmann weihte ihn 
am 6. Januar 1831 in der Solothur-
ner Kathedrale zum Priester.

Kaspar Meyer fand vorerst eine 
Stelle als Vikar in der Pfarrei Baden, 
die ja von seinem Förderer, Stadt-
pfarrer Joseph Keller, geleitet 
wurde. Danach wirkte er rund 
viereinhalb Jahre als Kaplan in 
Mellingen und dreieinhalb Jahre als 
Pfarrhelfer in Buochs am Vierwald-
stättersee. 1840 trat er sein Amt als 
Stadtpfarrer in Bremgarten an. Zu 
seinen ersten Amtshandlungen 
gehörte wohl die Taufe des Bübleins 
Jakob Stammler, Sohn eines Brem-
garter Metzgermeisters. Jakobus 
Stammler (1840 - 1925) wurde 
Priester und anerkannter Kunsthis-
toriker. 1906 wählte ihn das Domka-
pitel zum Bischof von Basel und 
Lugano. Trotz seines Alters übte er 

dieses Amt fast zwei Jahrzehnte aus.

Auch Kaspar Julius Meyer stieg 
Stufe um Stufe in der kirchlichen 
Hierarchie: 1853 wurde er Kamme-
rer (Verwalter) und kurz darauf 
Dekan (Vorsteher) des Landkapitels 
Bremgarten. Im Januar 1864 
ernannte ihn die Kantonsregierung 
zum Titular-Chorherrn des Stiftes 
Zurzach, d.h. er blieb im Hauptamt 
immer noch Stadtpfarrer von 
Bremgarten. Aber schon ein halbes 
Jahr später wurde Kaspar Meyer 
«wirklicher Chorherr» und zog nach 
Zurzach. Auch hier wurden ihm 
neue Ämter aufgetragen: Kustos 
(Leiter der Gottesdienste und 
Verwalter der liturgischen Geräte 
und Gewänder) sowie Sekretär des 
Stiftes. Am 2. August 1874 starb 
Chorherr Meyer in Zurzach. Zwei 
Jahre später hob der Grosse Rat des 
Kantons Aargau das 600jährige 
Stift auf.

Die folgende Geschichte schilderte 
der Zurzacher Stiftspropst Johann 
Huber, der kirchliche Vorgesetzte 
von Kaspar Julius Meyer, in seinem 
Werk «Die Geschichte des Stifts 
Zurzach»: «Als Freund der Dicht-
kunst übersandte Hr. Meyer Ende 
Jänner 1868 Sr. K. K. apostolischen 
Majestät, Franz Josef, Kaiser von 
Oesterreich, ein von ihm verfasstes 
Trostgedicht auf das Hinscheiden 
weiland Sr. M. des Kaisers Maximili-
an von Mexico, welches, huldvollst 
aufgenommen, durch Vermittlung 
der österreichischen Gesandtschaft 
in Bern (Hrn. Zulauf von Lotten-
burg), mit einem 500 Fr.-werthigen 
Smaragdring als Erinnerungszei-
chen unter gleichzeitigem Ausdru-
cke des Allerhöchsten Dankes, den 
3. April 1868, vergolten worden ist.» 
(Sr. K. K. = Seiner Königlich – Kai-
serlichen, Sr. M. = Seiner Majestät.)

Maximilian war der jüngere Bruder 
von Kaiser Franz Joseph. Auf 
Betreiben Napoleons III., aber gegen 
den Widerstand des mexikanischen 
Volkes und trotz der Bedenken 
seiner Familie, hatte er 1864 die 
mexikanische Kaiserkrone ange-
nommen. Er unterlag den republika-
nischen Truppen, wurde vom 
Kriegsgericht zum Tode verurteilt 
und 1867 standrechtlich erschossen.

Weder vom Gedicht noch vom Ring 
sind heute Spuren bekannt. Ein 
(ähnlicher?) Smaragdring, den 

Kaiser Franz Joseph I.

86 Lebensjahre, 68 Herrscher-
jahre und ein Leben voll 
furchtbarster Schicksalsschlä-
ge zeichneten das Gesicht des 
alten Kaisers.

Kaiserin Elisabeth

Elisabeths Leben: Ein roman-
tischer Anfang, eine bittere 
Fortsetzung und ein tragi-
sches Ende. (Übrigens ist der 
Filmname «Sissi» unkorrekt, 
er beruht auf einer Fehlinter-
pretation.)

Kaiser Franz Joseph der Schauspie-
lerin Katharina Schratt geschenkt 
hatte, wurde vorletztes Jahr von 
einem Zürcher Auktionshaus auf 
rund 12›000 Franken geschätzt.

Und nun noch zum königlich-kaiser-
lichen Partner in dieser Geschichte: 
1848 steckte die Donaumonarchie - 
wie Europa insgesamt - in einer 
schweren Krise. Kaiser Ferdinand I. 
musste zurücktreten, sein Bruder 
Karl Franz verzichtete auf die 
Nachfolge - und so musste Ferdi-
nands 18jähriger Neffe Franz 
Joseph in die grossen Stiefel seiner 
habsburgischen Vorfahren steigen. 
Damals war Franz Joseph noch 
ledig, was natürlich für ein so hohes 
Amt nicht anging. Mutter Sophie 
und Tante Louise wollten die Heirat 
arrangieren, und zwar mit Louises 
Tochter Helene von Baiern; das war 
eine Cousine von Franz Joseph. Zum 
ersten Rendezvous in Bad Ischl kam 
Helene dann anstandshalber in 
Begleitung ihrer 15jährigen Schwes-
ter Elisabeth, worauf sich Franz, 
inzwischen 23 Jahre alt, Knall auf 
Fall in die Jüngere verliebte. Die 
sich daraus ergebenden Schwierig-
keiten sind den Freunden der 
«Sissi»-Filme bestens bekannt. Franz 
setzte seinen Willen durch und 
heiratete Elisabeth - aber damit war 
der romantische Teil seines Lebens 
auch schon zu Ende.

Ein Attentat im Jahre 1853 überlebte 
Franz Joseph. Die seinerzeitige 
Traumhochzeit mit Elisabeth hatte 
keine Traum-Ehe zur Folge. Bruder 
Maximilian wurde erschossen, dies 
gab ja den Anstoss zum «Trostge-
dicht». Sohn und Kronprinz Rudolf 
beging 1889 zusammen mit seiner 
Geliebten Selbstmord (Film: «Mayer-
ling»). Die oft abwesende Gattin 
Elisabeth wurde neun Jahre später 
in Genf von einem Anarchisten 
umgebracht. Der Mord an seinem 
Neffen und Thronfolger Franz 
Ferdinand löste 1914 den 1. Welt-
krieg aus. «Die Kette furchtbarer 
Schicksalsschläge hatte Franz 
Joseph nach aussen hin immer 
kälter und teilnahmsloser werden 
lassen», heisst es in einem Ge-
schichtswerk über das Haus Habs-
burg. Mitten im ersten Weltkrieg, 
am 21. November 1916, starb der 
Kaiser. Die österreichisch-ungari-
sche Monarchie überlebte ihn nur 
um zwei Jahre.
Zum Schluss noch zurück nach 
Rütihof: Chorherr Meyer hinterliess 
logischerweise keine Nachkommen. 
Hingegen stammen jene Familien, 
die den Alteingesessenen unter den 
Dorfnamen «Neuhüslers», «Väledine» 
und «Mundis» bekannt sind, von 
seinen Halbbrüdern ab.

Chronikgruppe Rütihof
Peter Meier

Schreiben des Stifts Zurzach

vom 27. Juli 1867 an die 
kantonale Finanzdirektion, 
einen Streit des Stifts mit der 
Gemeinde Würenlingen 
betreffend. Kaspar Julius 
Meyer hat das Schriftstück 
unterzeichnet und wohl auch 
verfasst, aber nicht eigenhän-
dig geschrieben. 

Hochaltar der Stadtkirche 
Bremgarten / K.J. Meyer 
wirkte hier 24 Jahre als 
Stadtpfarrer.
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Chind & Eltere: Advents- & Weihnachtsbasteln

Charlotte Jörgensen und Martina Erne 

Weihnachtsbasteln 
 Mittwoch 23. November 2011 

für Kinder ab Kindergarten bis 5. Klasse 
 
Liebe Kinder, 
habt ihr Lust, mit viel Fantasie und Kreativität etwas Tolles zu basteln? 
Dann seid ihr herzlich am Mittwochnachmittag von 14 bis 16 Uhr in die Arche eingeladen. 
 
Dieses Jahr möchten wir mit euch einen Ordner verzieren. 
 
Zwischendurch offerieren wir wie immer ein kleines Zvieri. 
 
Unkostenbeitrag:  Fr. 10.   für Mitglieder 
  Fr. 13.   für Nichtmitglieder 

 
Aus Platzgründen müssen wir die Anzahl der Teilnehmer auf 50 Kinder beschränken. 
Infos und Anmeldung bei: Martina Erne, martina.erne-hotz@bluewin.ch, Tel. 056 493 55 29 
 

Wir freuen uns auf einen kreativen Bastelnachmittag! 

Adventskranzbinden für Mütter in der Arche

Auch dieses Jahr binden wir wieder den traditionellen Adventskranz. 
Wir stellen eine große Auswahl an Grünzeug zur Verfügung, und Beatrice
Pfister-Meier zeigt, wie damit ein schöner Kranz gebunden wird.

Mitbringen: Rebschere, evtl. Dekomaterial und Kerzen.
Kosten inkl. Material/Kranz und Kaffee:

Normaler Kranz, Fr. 20.- für Mitglieder / Fr. 23.- für Nichtmitglieder, 
Großer Kranz, Fr. 25.- für Mitglieder / Fr. 28.- für Nichtmitglieder.
Datum: Freitag, 25 Nov. 2011, 09.00 bis 11.00 Uhr, während des Kinderhütedienstes.

Damit die Geselligkeit nicht zu kurz kommt, gibt es zwischendurch eine kurze
Kaffeepause.

Anmeldung bei Charlotte Jörgensen,
Tel. 056 406 51 69
Achtung: Teilnehmerzahl ist beschränkt.

www.renault-mueller.ch

0320_dma_ins_image_170x70_150.pdf   1 09.01.2011   15:33:07

Verjüngungskur für Ihre 
Pflanzen: Der Winterschnitt
Jetzt ist der richtige Zeitpunkt, um Ihre Bäume 
und Sträucher vom gelernten Fachmann 
schneiden zu lassen. Auch fürs Planen einer 
Garten-Änderung oder Erweiterung ist nun 
die ideale Saison. Unsere Profis gehen mit 
Leidenschaft ans Werk, damit Sie nächsten
Sommer Ihren neuen Garten geniessen können. 

Tel. 056 641 24 70 
Kurt Stauffer und sein Blütengarten-Team in 
Rütihof und Rudolfstetten freuen sich auf Sie. 

www.blütengarten.ch Husmatt 2 | Postfach 5204 | 5405 Baden 5 Dättwil
Telefon 056 493 37 30 | Fax 056 493 37 77 | www.gersbachundgersbach-ag.ch

Für sämtliche Steuerfragen, Unternehmens-, 
Gesellschafts- und Vertragsrecht und für alle  
klassischen Treuhanddienstleistungen:

Ihr Beratungsunternehmen mit 
der einzigartigen Kombination 
von Wissen und Können.

Eidg. diplomierte Steuerexperten mit juristischem 
oder betriebswirtschaftlichem Hintergrund helfen 
dank vollständigem, aktuellem Wissen auch bei 
anspruchsvollen Fragen in deutscher, französischer 
und englischer Sprache weiter.

1049_ger_ins_ruetihoefler_88x116_2011.indd   1 31.05.11   09:11
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Schibli & Wirz bezieht neue 
Räumlichkeiten

Die auf die Kundenberatung, den 
Verkauf und den Service von 
Geräten für Küche und Waschraum 
spezialisierte Schibli & Wirz bezieht 
per 3. Januar 2012 im Espark in 
Dättwil neue Räumlichkeiten.

Auslöser für den Umzug war 
einerseits der nachhaltige Erfolg des 
auf die Bedürfnisse von Haushalt 
und Gewerbe spezialisierten Unter-
nehmens, andererseits das Bestre-
ben, für Kunden eine grössere 
Ausstellungsfläche zu schaffen. 
Zudem soll das Sortimentsspektrum 
weiter vergrössert werden – dies 
insbesondere im Bereich energiespa-
render Geräte.

Mit dem neuen Standort an der 
Oberrohrdorferstrasse 1c in Dättwil 
trägt Schibli & Wirz diesem Anlie-
gen Rechnung und bietet gleichzei-
tig Kundenparkplätze unmittelbar 
beim Gebäude an.

Laut Mitinhaber Hanspeter Wirz ist 
die Nähe des neuen Standorts zum 
aktuellen Firmensitz nicht zufällig 
gewählt: «Wir sind in unserem 
bestehenden Einzugsgebiet stark 
verankert und haben bei der Suche 
nach einem neuen Standort grossen 
Wert darauf gelegt, in der Region zu 
bleiben. So profitieren unsere 
Kunden auch zukünftig von kurzen 
Anfahrtswegen, was auch aus 
ökologischer Sicht bedeutsam ist.» 
Mitinhaber und Geschäftsführer 
Loucas Siakandaris ergänzt: «Wir 

Hanspeter Wirz (links) und Loucas Siakandaris freuen sich auf den neuenFirmensitz.

haben uns im Laufe des nunmehr 
14-jährigen Bestehens als kompeten-
ter und zuverlässiger Dienstleister 
etabliert. Dank der unveränderten 
geografischen Nähe zu unseren 
Kunden wird es uns weiterhin 
möglich sein, Service-Anfragen 
innert 24 Stunden zu behandeln.»

Schibli & Wirz lädt Kunden, Partner 
und Interessierte am Samstag, 17. 
März 2012 zum «Tag der offenen 
Tür» ein, um einen Einblick in die 
neuen Räumlichkeiten zu ermögli-
chen. Im Rahmen dieser Aktivität 
feiert das Unternehmen gleichzeitig 
das 15-jährige Bestehen.

Adresse bis Ende 2011:
Schibli & Wirz GmbH, Badenerstra-
sse 43, 5442 Fislisbach 
Tel. 056 493 73 73, www.schibli-
wirz.ch, postmaster@schibli-wirz.ch

Adresse ab 3. Januar 2012:
Oberrohrdorferstrasse 1c, 5405 
Baden-Dättwil 
Tel. 056 493 73 73, www.schibli-
wirz.ch, postmaster@schibli-wirz.ch

Schibli & Wirz: Umzug
 

Weltladen 
Kirchgasse 14 
5406 Rütihof 

  

AADDVVEENNTTSS--AAUUSSSSTTEELLLLUUNNGG  

22001111  
 

Herzliche Einladung zu dieser etwas 
anderen Adventsausstellung mit der 
speziellen Atmosphäre im claro 
Weltladen in Rütihof! 
 
Kommen Sie vorbei und lassen Sie 
sich überraschen! 
 

Das Verkaufsteam freut sich auf Ihren Besuch. 

 
Die Ausstellung bleibt bis Weihnachten bestehen und kann zu 
den normalen Ladenöffnungszeiten besucht werden: 

Di –Fr 14 –17 Uhr 

Sa 10 –12 Uhr 

 
 

Rolf Zünd AG
Mellingerstrasse 20a
5400 Baden

Telefon  056 200 28 88

info@zuend-baden.ch
www.zuend-baden.ch

Malerarbeiten innen / aussen
Natürliche Anstrichstoffe
Tapeten und Wandbeläge
Spanndecken
Riss-Sanierungen
Beton-Sanierungen
Farbgestaltungen
Service-Maler
Spritzwerk

erfrischend farbig
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«Die Bücherecke»
 
Ihre Bibliothek in Rütihof 
(im Claro-Laden Spinnennetz, 
vis-à-vis Kapelle)

Öffnungszeiten:
Dienstag – Freitag  14 – 17 Uhr
Samstag 10 – 12 Uhr

Romane, Krimis, Biografien, 
fremdsprachige Literatur, Videos, 
DVDs, Kinderbücher und Spielkiste

Winterpause

Die Zeit der schönen Adventsausstel-
lung des Claro-Ladens ist auch die 
Zeit der Winterpause für die
«Bücherecke».

In diesem Jahr gibt es jedoch für 
all unsere Lesebegeisterten eine 
Neuigkeit:

Im Ladeneingangsbereich steht für 
Sie eine kleine Auswahl an Weih-
nachtslektüre bereit, um Ihnen mit 
der Welt der Bücher vorweihnacht-
lich zauberhafte Stunden zu
bescheren.

Die Bücherecke ist vom 29. Oktober 
2011 bis 9. Januar 2012 geschlossen. 

Ab

Dienstag, 10. Januar 2012

sind wir mit vielen Neuerscheinun-
gen des Büchermarktes wieder für 
Sie da.

An dieser Stelle geht unser herzli-
ches Dankeschön an alle Biblio-
theksbesucher für Ihre Lesefreudig-
keit und positiven Rückmeldungen. 
Sie bedeuten dem Bibliotheksteam 
Anerkennung und Genugtuung für 
den unentgeltlichen Einsatz.

Wir wünschen Ihnen schöne, besinn-
liche Wintertage und freuen uns, Sie 
ab 10. Januar 2012 wieder in der 
«Bücherecke» zu begrüssen.
 
Ihr Bibliotheksteam

Bücherecke: Winterpause

Gärtnerei
Garten- und Grabpflege

Theo Meier-Roschach
beim Schulhaus
5406 Rütihof
Tel. 056 493 11 60

Verschiedene Pflanzen und Zubehör
Ansetzen von Balkonkistli etc.
Duftende Freiland-Schnittrosen 
von Juni bis Oktober

Garage Schneider
Bruggerstrasse 6, 5413 Birmenstorf
Telefon 056 225 00 00
www.schneider.stopgo.ch

Bei uns hat es Ihr Auto gut.

Langjährige VW, Škoda, Audi und SEAT Erfahrung

Kostenlose Mobilitätsversicherung

Kostenlose Reifengarantie

Abgaswartung, Klimaservice, Bremsprüfung

Verkauf von Neuwagen und Occasionen

Ihr Fachbetrieb für Reifen

s+g Händlerinserat 3sp 01 1c d.qxp  21.02.2010  18:05  P
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SVKT: Kursprogramm

Leider ist im letzten Rütihöfler ein Teil unseres Sportprogramms für die Kinder abhanden 
gekommen, daher hier noch mal die komplette Aufstellung für die Kids, das Erwachsenen-
programm ist unverändert.

Leider ist im letzten Rütihöfler ein Teil unseres Sportprogramms für die Kinder abhanden gekommen, 
daher hier noch mal die komplette Aufstellung für die Kids, das Erwachsenenprogramm ist unverändert. 

 

 

Kursprogramm für Kinder 2011/2012 

Tag Zeit Kurs Leitung Telefon 

  Kinderturnen 
Montag 15:40–16:30 Uhr 1. Kindergarten Barbara Wirth 056 493 42 31  
   und 
 16:30–17:30 Uhr 2. Kindergarten Delia Knutti 056 493 03 65 
 

Dienstag ab 18.10.2011 Muki/Vaki 
 15:30–16:20 Uhr Gruppe A Stefanie Mangold 056 470 05 49 
 16:30–17:20 Uhr Gruppe B Stefanie Mangold 

 

Dienstag 17:30–18:30 Uhr Fun for Boys 
  1.-3. Klasse Christian Schmid 056 470 06 42 
 

  Mädchenriege 
Freitag 17:30–18:30 Uhr 1. -2. Klasse Claudine Isler 056 470 24 94 
 18:30–19:30 Uhr 3.-6. Klasse Claudine Isler 

 

 

Wir möchten alle Mitglieder darauf hinweisen, dass unsere Adventsfeier 
dieses Jahr bereits am 30. November 2011 stattfindet. 

 

Wir möchten alle Mitglieder darauf hinweisen, dass unsere Adventsfeier dieses Jahr bereits 
am 30. November 2011 stattfindet.

Die NEUE AARGAUER BANK unterstützt seit vielen Jahren ausgewählte kulturelle Veranstaltungen im 
Aargau. Auch in diesem Jahr sorgen wir für den Ausgleich zum anstrengenden Arbeitsalltag und bereichern 
das Freizeitangebot im Kanton mit interessanten Kulturereignissen. www.nab.ch/sponsoring

ein VielseitiGes 
KultuRPROGRaMM.

www.nab.ch

„In der Homöopathie wird der
Mensch in seiner Ganzheit
behandelt. Die Homöopathie
eignet sich sowohl für akute 
als auch chronische Krankheiten
bei Kindern und Erwachsenen“

Im Breitacher 28 - 5406 Rütihof - Tel. 056 470 21 46
Info@ManuelaBumbacher.ch - www.ManuelaBumbacher.ch
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„In der Homöopathie wird der
Mensch in seiner Ganzheit
behandelt. Die Homöopathie
eignet sich sowohl für akute 
als auch chronische Krankheiten
bei Kindern und Erwachsenen“

Im Breitacher 28 - 5406 Rütihof - Tel. 056 470 21 46
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Schreinerei | Zimmerei | Innenausbau

Peterhans, Schibli & Co. AG
Badenerstrasse 42
5442 Fislisbach

Telefon 056 484 19 69
Telefax 056 484 19 70

www.peterhans-schibli.ch
info@peterhans-schibli.chPETERHANSSCHIBLI

 

Schreinerei | Zimmerei | Innenausbau

Peterhans, Schibli & Co. AG
Badenerstrasse 42
5442 Fislisbach

Telefon 056 484 19 69
Telefax 056 484 19 70

www.peterhans-schibli.ch
info@peterhans-schibli.chPETERHANSSCHIBLI
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h
Service

044 308 80 40
 056 225 25 04
www.franzpfister.ch

Kanalinspektion
Absaugarbeiten
Flächenreinigung

Kanal- und Abflussreinigung



Landfrauen: Zweifel Pomy-Chips AG

Rütihöfler Landfrauen bei 
der Zweifel Pomy-Chips 
AG

16 wissbegierige Landfrauen 
wurden am 7. September 2011 
in Spreitenbach von Elisabeth 
Obrist (LF-Mitglied und 
Zweifel-Angestellte) herzlich 
begrüsst und kompetent über 
die spannenden Anfänge der 
Chips-Herstellung im Hause 
Zweifel (siehe auch Kasten) bis 
hin zur heutigen Chips-Pro-
duktion aufgeklärt. Eine 
anschliessende Filmdokumen-
tation mit vielen humorvollen 
Einlagen orientierte über den 
technischen Ablauf der 
Chips-Erzeugung.

Derart gut vorbereitet und in 
zwei Gruppen aufgeteilt 
konnten die Frauen sich nun 
in den Zweifel-Produktions-
hallen von der Theorie zur 
Praxis leiten lassen. 

Gekrönt wurde die Führung 
von Chips-Degustationen. Mit 
einer gut gefüllten Tragta-
sche und um einen sehr 
informativen Nachmittag 
reicher begab sich die fröhli-
che Landfrauengruppe auf 
den Heimweg nach Rütihof.

Zweifel Pomy-Chips AG

1950 startete ein gewisser 
Hans Meier (ein Cousin von 
Heinrich Zweifel) in Katzenrü-
ti bei Rümlang mit der 
Handproduktion von Kartof-
fel-Chips.

Sieben Jahre später übernahm 
die Firma Zweifel & Co., 
damals eine Mosterei in 
Höngg, den kleinen Betrieb.

1960 wurde eine Produktions-
anlage aus den USA in Betrieb 
genommen. Der Siegeszug der 
Chips sorgte für laufende 
Erweiterung der Kapazitäten.

Heute beschäftigt die Firma 
ca. 400 Mitarbeitende. Die 
Chips und Snacks werden mit 
modernster Technologie 
produziert.

Das Unternehmen – immer 
noch im Besitz der Familie 
Zweifel – erzielt einen Jahres-
umsatz von ca. 200 Mio. 
Franken.

www.calmart.ch
Badenerstr.1, 5442 Fislisbach

Kalender-Bindung
bis A3!

PapCALMART_124x90_Vereine_04_11:PapCALMART_124x90_Vereine_04_11  13.9.2011  9:49

Th. Keller

Ihr Fachgeschäft für
Umbauten + Renovationen

 im Steiacher 4 Tel. 056 493 27 58
 5406 Rütihof Fax 056 493 73 23

www.thkeller.ch

– Bodenbeläge – Parkett
– Laminat – Teppiche – Vorhänge

Nachhaltig vorsorgen und 
gleichzeitig Steuern sparen.
Mit dem Raiffeisen Vorsorgeplan 3 und den 
Raiffeisen Vorsorgefonds Ihre Zukunft sichern, 
Steuern sparen und nachhaltig investieren. 
Eröffnen Sie jetzt Ihr Vorsorgekonto  
bei Raiffeisen.
www.raiffeisen.ch/vorsorgen

Raiffeisenbank Aare-Reuss
Telefon 056 481 99 99
www.raiffeisen.ch/aare-reuss

Geschäftsstellen in Birr-Lupfig,  
Mellingen, Schinznach-Dorf, Stetten, 
Thalheim, Villnachern und Wildegg
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� Reisen im Luxusbus
� Fauteuils in 3er-Bestuhlung
� grosser Sitzabstand
� kleine Reisegruppen

Auf dieser umfassenden Reise durch Anda-
lusien besuchen wir prachtvolle Städte wie 
Sevilla, Córdoba und Granada, wo Spuren 
einer bewegten Geschichte allgegenwärtig 
sind. Genauso beeindruckend sind die ab-
wechslungsreichen Landschaften und mau-
rischen Palastanlangen mit ihren blühenden 
Gärten. Auch die andalusischen Kleinstädte 
Ronda und Carmona gehören zu den Höhe-
punkten dieser faszinierenden Region Spa-
niens. Auf der Hin- und Rückreise nach An-
dalusien besuchen wir weitere bedeutende 
Städte wie Zaragoza, Madrid, Toledo und 
Barcelona.

Ihr Reiseprogramm

1. Tag: Schweiz–Perpignan.
Fahrt via Genf, Orange und Montpellier nach 
Perpignan. 
2. Tag: Perpignan–Zaragoza.
Wir überqueren die französisch-spanische 
Grenze und erreichen Zaragoza, die frühere 
Hauptstadt des Königreiches Aragonien. Ge-
führter Altstadtrundgang mit Führung in der 
beeindruckenden Basilica «Nuestra Señora del 
Pilar» mit ihren insgesamt elf Kuppeln. Das In-
nere der Basilika ist mit Fresken von Goya aus-
geschmückt.
3. Tag: Zaragoza–Madrid–Toledo.
Fahrt in die spanische Hauptstadt. Madrid gilt 

mit Recht als eine der schönsten Städte Euro-
pas. Geführte Stadtbesichtigung und an-
schliessend Weiterfahrt nach Toledo.
4. Tag: Toledo.
Toledo fällt in erster Linie durch seine spekta-
kuläre Lage oberhalb der Tajo-Schlucht auf. Auf 
einer Führung entdecken wir die Altstadt mit 
ihren verwinkelten Gassen, sowie die riesige 
Kathedrale. Nachmittag zur freien Verfügung.
5. Tag: Toledo–Córdoba.
Weiterfahrt in die geschichtsträchtige Stadt 
Córdoba. Nach der Ankunft haben wir Zeit, das 
einzigartige Flair der Stadt mit ihren weiss-
getünchten Häusern und zauberhaften Innen-
höfen individuell zu geniessen. 
6. Tag: Córdoba–Carmona–Sevilla.
Die bedeutendste Sehenswürdigkeit von Cór-
doba ist die Moschee (Mezquita), die zu beiden 
Seiten von Hofgärten mit Orangenbäumen 
flankiert ist. Geführte Besichtigung. Auf der 
Weiterfahrt nach Sevilla Besuch der typisch 
andalusischen Kleinstadt Carmona, die sich 
über der Guadalquivir-Ebene erhebt.
7. Tag: Sevilla.
Besuch der Altstadt von Sevilla. Wir sehen u.a. 
das Judenviertel – Barrio de Santa Cruz, die 
Alcazar und die gewaltige Kathedrale (von 
aussen). Freier Nachmittag für individuelle 
Entdeckungen oder eine Kutschenfahrt durch 
die Gassen der Altstadt (fakultativ).
8. Tag: Sevilla–Ronda–Granada.
Entlang der Route der Weissen Dörfer errei-
chen wir das an atemberaubender Lage, am 
Rande einer tiefen Schlucht gelegene Ronda. 
Besichtigung der berühmten Stierkampfarena 
und Altstadtrundgang. Abends erreichen wir 
Granada.
9. Tag: Granada und Alhambra.
Geführte Besichtigung des maurischen Pa-
lastes Alhambra und der Generalife-Gärten. 
Nachmittag zur freien Verfügung. Sehenswert 
sind in Granada, nebst der herrlichen Lage am 
Fuss der Sierra Nevada, auch die Kathedrale 

■ Herausragende Städte Córdoba, Sevilla, Granada, Zaragoza und Toledo
■ Andalusische Perlen Carmona und Ronda ■ Alhambra und Generalife-Gärten
■ Spanische Metropolen Madrid und Barcelona 

 Katalog- Sofort-
Pro Person in Fr. Preis Preis

12 Tage gem. Programm 2105.– 1895.–
Spardatum in Komfortklasse
Reise 8 1475.–
Reduktion
Reise 1–5, 12 – 120.–

Daten 2012

Mittwoch–Sonntag

Frühling Herbst
1: 07.03.–18.03. 10: 12.09.–23.09.
2: 14.03.–25.03. 11: 26.09.–07.10.
3: 21.03.–01.04. 12: 10.10.–21.10.
4: 28.03.–08.04.
5: 04.04.–15.04.
6: 11.04.–22.04.
7: 18.04.–29.04.
8: 25.04.–06.05.
9: 02.05.–13.05.

Unsere Leistungen

 ■    -Luxusbus
 – Spardatum in Komfort-Fernreisebus

 ■  Unterkunft in guten Mittel- und 
Erstklasshotels, Basis Doppelzimmer

 ■  Alle Zimmer mit Bad oder Dusche/WC
 ■  Mahlzeiten:

 – 9 x Halbpension (Abendessen und 
Frühstücksbuffet)

 – 2 x Frühstücksbuffet (7. und 9. Tag)
 ■  Alle aufgeführten Ausflüge und 
Besichtigungen

 ■  Geführte Stadtbesichtigungen in Zaragoza, 
Madrid, Toledo, Sevilla und Ronda

 ■  Führungen: Basilica in Zaragoza, Mezquita 
in Córdoba, Alhambra mit Generalife-
Gärten in Granada

 ■  Eintritte: Basilica in Zaragoza, Kathedrale 
Toledo, Mezquita in Córdoba, Alcazar in 
Sevilla, Alhambra und Generalife-Gärten 
in Granada

 ■  Erfahrener Reisechauffeur

Nicht inbegriffen
 ■  Einzelzimmerzuschlag 385.–
 ■  Annullationsschutz 25.–

Auftragspauschale

Unsere Auftragspauschale von Fr. 20.– 
pro Person entfällt für Mitglieder im 
Excellence-Reiseclub oder bei Buchung 
über www.twerenbold.ch

Abfahrtsorte

06:15 Wil �, 06:40 Winterthur,
06:45 Basel, 07:00 Zürich-Flughafen �,
07:20 Aarau, 08:00 Baden-Rütihof �,
09:00 Burgdorf �

 kanda

 Farbenprächtiges Andalusien
Die Alhambra, ein Höhepunkt Andalusiens

Reisen in guter GesellschaftReisen in guter Gesellschaft

  12 Tage

ab Fr. 1475.–

Ihre Hotels

Auf dieser Reise haben wir für Sie folgende 
oder gleichwertige Hotels reserviert:
Hotel Nächte T-Kat. off.Kat.

Des Arcades, Perpignan 1 T-���
+ ***

NH Zaragoza 1 T-���
+ ***

Beatriz, Toledo 2 T-���� ****
Hesperia, Córdoba 1 T-���

+ ****
Tryp Macarena, Sevilla 2 T-���

+ ****
Saray, Granada 2 T-���� ****
Intur, Benicasim 1 T-���

+ ****
Mercure Sète 1 T-��� ***

 Sofort buchen

 und 10 %
 sparen!

sowie die faszinierenden Stadtteile Albaicín 
und Sacromonte, mit ihren typischen Flamen-
co-Lokalen.
10. Tag: Granada–Benicasim.
Wir verlassen Granada und erreichen via Elche 
und Alicante Benicasim bei Castellón.
11. Tag: Benicasim–Barcelona–
Balaruc les Bains.
Nach dem Frühstück fahren wir nach Barcelo-
na. Wir haben Zeit für einen Spaziergang über 
die berühmte Flaniermeile «Las Ramblas» und 
ein individuelles Mittagessen. Anschliessend 
Weiterfahrt nach Südfrankreich zu unserem 
letzten Übernachtungsort Balaruc les Bains, 
nahe der Stadt Sète.
12. Tag: Balaruc les Bains–Schweiz.
Rückfahrt via Orange und Genf zurück zu den 
Einsteigeorten.

■ SOFORT-PREISE* ca. 50 % der Sitze buchbar bis max. 1 Monat vor Abreise
■ Bei starker Nachfrage: Verkauf zum KATALOG-PREIS.

 Twerenbold Reisen AG · Im Steiacher 1 · 5406 Baden

Jetzt buchen: 056 484 84 84 oder www.twerenbold.ch

 
 
 

20 Jahre  
Gärtner Lebensmittel 
Herzlichen Dank für Ihre Treue 

Ihr Einkauf sichert die Existenz  
Ihres Quartierladens in Rütihof 

Migros-Partner 
Gärtner Lebensmittel AG 

Fislisbacherstr. 4 
5406 Rütihof 

 



Kalender:

November
Fr-So 11.-13. Adventsmarkt, Weltladen Spinnenetz

Sa 12. Papiersammlung, SVKT

Di 15. Ök. Segnungsfeier und Senioren-Nachmittag, ref. und kath. Seelsorge

Di 15. Besuchstag, Schule

Mi 16. Kegel- und Jassabend, Landfrauen

Fr 18. Adventsbasteln Mütter, Chind und Eltere

Fr 18.  Generalversammlung, Kirchenchor

Mi 23. Weihnachtsbasteln Kinder, Chind und Eltere

Fr 25. Adventskranzbinden, Chind und Eltere

Fr 25. Kerzenziehen, ref. und kath. Seelsorge

Sa-So 26.-27. Adventsmärt mit Kerzenziehen, ref. und kath. Seelsorge

So 27. Ök. Familiengottesdienst zum 1. Advent, ref. und kath. Seelsorge

Di 29. Senioren-Mittagstisch, ref. und kath. Seelsorge

Mi 30. Adventsfeier, SVKT

Dezember
Fr 02. Filmzyklus, Filmclub

Sa 03. Chinderfiir, kath. Seelsorge

So 04. Samichlausfeier, Chind und Eltere und kath. Seelsorge

Fr 09. Chlausstubete im aRomana, Rattatui

So 11. Roratefeier für Erwachsene, anschl. Zmorge, kath. Seelsorge

Di 13. Senioren-Nachmittag Adventsfeier, ref. und kath. Seelsorge

Mi 14. Ök. Schülerrorate, anschl. Zmorge, ref. und kath. Seelsorge

Do 15. Besuchstag, Schule

Sa 17. Christbaumverkauf, Feuerwehr

So 18. Empfang des Friedenslichts und Weihnachtsspiel des Kinderchors, kath. Seelsorge

Di 20.  Senioren-Mittagstisch, ref. und kath. Seelsorge

Fr 23.  Weihnachtsfeier, Schule

Sa/So 24./25. Weihnachtsgottesdienste, kath. Seelsorge

So 25. Singen an Weihnachten in der Kapelle, Kirchenchor

Mi 28. Redaktionsschluss Rütihöfler Nr. 1/2012, Dorfverein

Januar
Fr/Sa 6./7. Sternsinger sind unterwegs, kath. Seelsorge

Di 17. Seniorennachmittag, ref. und kath. Seelsorge

CO I F F U R E  -  KO S M E T I K
H O F S T R A S S E  2 0  5 4 0 6  R Ü T I H O F  0 5 6 / 4 9 3  4 5  3 0

Ihr Maler für alle Fälle:
– Innen und Aussenrenovationen

– Neu- und Umbauten

– Fassadenspezialist

– Farbgestalter

– Tapezierarbeiten

– SMGV Mitglied

Aemmer Charles Tel.:  056 493 42 67
Fislisbach/Baden Nat.: 079 386 05 80
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